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Das Erscheinungsbild hat sich von der ZUP 1 bis zur ZUP 100 gewandelt, gleichzeitig 
fanden auch beim Umweltschutz grosse Entwicklungen statt.

100 Mal ZUP 
– wo wir heu-
te im Umwelt-
schutz stehen
Nach 100 ZUP-Ausgaben 
darf man feiern! Gleich-
zeitig lohnt es sich, inne-
zuhalten und Bilanz zu  
ziehen: Was ist eigentlich 
gegangen beim Umwelt-
schutz, wo stehen wir und 
wo müssen wir dringend 
hin? Genau dies will diese 
Ausgabe tun.
Isabel Flynn 
Redaktorin «Zürcher Umweltpraxis und 
Raumentwicklung» 
Koordinationsstelle für Umweltschutz 
Baudirektion Kanton Zürich 
Telefon 043 259 24 18 
isabel.�ynn@bd.zh.ch 
www.zh.ch/umweltpraxis

  Artikel «Die ZUP in (fast) 100 Zahlen»,
Seite 53

Der Zeitraum zwischen der ersten ZUP-
Ausgabe 1994 und dieser 100. ZUP um-
fasst beinahe drei Jahrzehnte. In diesen 
hat sich viel verändert. 
Wir fragen in dieser Jubiläumsausgabe 
bei Fachpersonen und erfahrenen Prakti-
kern nach, was der langjährige Einsatz 
beim Umweltschutz gebracht hat. Exem-
plarisch zeigen wir auf, wo wir stehen, 
welchen Weg man dafür nehmen musste 
und wohin es gehen soll.

Grosse Bögen  
von damals bis heute 
So erzählt ein Zürcher Pionier des Ge-
wässerschutzes die spannende Ge-
schichte vom «Wiederbelebungspro-
gramm Gewässer». Und er zeigt, wie der 
Kanton Zürich unbürokratisch und noch 
vor gesetzlichen Regelungen beherzt zur 
Tat schritt – und neue Erkenntnisse zur 
Selbstverständlichkeit werden konnten. 
Ein anderer Artikel schlägt den Bogen 
vom Waldsterben bis zum heutigen Holz-
hunger. Es wird deutlich, dass das Wald-
sterben zu einem neuen Verständnis von 
komplexen Netzwerken geführt hat. Zu-
dem zeigt sich, dass mehr stehendes Holz 
im unrentablen Wald zu wenig Licht auf 
den Boden gelangen lässt, die Nutzung 
von Holz aber dem Klimaschutz dient.

Aus dem Nähkästchen plaudern …
Besonders spannend wird es, wo Inter-
views und persönliche Erfahrungen es er-
lauben, einen Blick «über die Schulter» 
des Berichtenden zu werfen: Der Einblick 
in 30 Jahre Engagement im Lärmschutz 
zum Beispiel und die persönliche Freude 
des Autors darüber, dass im Kanton Zü-

rich nicht mehr Lärmschutzwände ge-
baut worden sind; oder der Rückblick  
eines Zürcher Umweltjuristen darauf, wie 
sich Verwaltung und Vollzug seit seinem 
Eintritt 1983 verändert haben, wie bei-
spielsweise mehr Koordination nötig ge-
worden ist, weil Probleme komplexer 
wurden und sich Ansprüche an den Staat 
verändert haben.

… und ein Blick von aussen 
Persönlichkeiten aus Gemeinwesen, Ver-
bänden sowie Wissenschaft zeigen in  
einigen Zeilen auf, was sie beschäftigt – 
zum Beispiel die zunehmende Belastung 
von Gemeinden im Vollzug durch immer 

Die ZUP – bewährt und 
zuverlässig seit 27 Jahren
Seit 1994 informiert die ZUP Gemein-
debehörden, Praktikerinnen und Prak-
tiker sowie Umweltinteressierte zu Um-
welt, Raum und verwandten Themen. 
Bewährt haben sich der Fokus auf den 
Kanton Zürich, Verständlichkeit, die 
Einordnung in übergeordnete Entwick-
lungen sowie Beispiele, Lösungsstrate-
gien und Erfahrungen aus der Praxis. 
Alle Artikel �nden Sie im Artikel�nder 
unter www.zh.ch/umweltpraxis. Seit 
2020 ist das Heft «Raumentwicklung 
aktuell» des Amts für Raumentwicklung 
in die ZUP integriert. Deshalb heisst sie 
seither: «Zürcher Umweltpraxis und 
Raumentwicklung» (ZUP).
Newsletter und gedrucktes Heft gratis zu 
beziehen unter: www.zh.ch/umweltschutz

www.zh.ch/umweltpraxis

https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/umwelt-tiere/umweltschutz/zuercher-umweltpraxis-zup/2021/100/ZUP100_2021_A0062_ZUPinZahlen.pdf
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6. Jahrgang   Nr. 20    Juni  1999

Publikationen / Veranstaltungen /
Hinweise  Seite   3

Kosten und Nutzen beim UMS Seite   7 
Praxisorientiertes UMS Seite  11

PCP-Holzschutzmittel Seite  15
Ökologisch Bauen mit eco-devis Seite  17

Auswirkungen der A4-Umfahrung... 
… auf die Luftbelastung Seite  19
… auf die Lärmbelastung Seite  25
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Grünflächen an Autobahnen Seite  31
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Mobilfunkantennen: Grundsätze
für den Vollzug festgelegt Seite 23
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Landschaftsentwicklungskonzepte:
Landschaft zusammen gestalten Seite 27
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Mit der Submission die nachhaltige
Entwicklung fördern Seite 11

B-Pikett: Im Einsatz bei akuten
biologischen Bedrohungen Seite 15
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Energieeffizienz für öffentliche
Gebäude abonnieren Seite 23
Anpassung
der MINERGIE-Standards Seite 27

Umweltcontrolling verhilft Auflagen
zum Durchbruch Seite 29

Lebensraum zerstören – 
und dafür Neuen schaffen Seite 35

Bodenschutz als Ausstellungsthema Seite 39

Sportlich und fair gegenüber
der Umwelt Seite 41Z
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Kräfte messen mit der Wildsau            Seite    39
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10. Jahrgang Nr. 34  Juni  2003
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Hinweise / Kurzberichte Seite 4
UNIVOX-Studie 2003 Seite 13

Gesunde Luft in Innenräumen Seite 15

Bern: Nachhaltige Entwicklung
dank Kompetenzverbund Seite 19

Aktionstag: In die Stadt
ohne mein Auto Seite 23

Für zehn Franken monatlich heizt
die Sonne das Wasser auf Seite 25

Luftqualität nach wie
vor ungenügend Seite 27

Lärmsanierung am Militärflugplatz
Dübendorf Seite 31

Weniger Lärm dank Kreisel? Seite 33

Ökologisierung der Zürcher
Landwirtschaft Seite 35

Gemeinsam zur nachhaltigen
Abfallwirtschaft Seite 39

Auch 2003 tiefere Abfallgebühren Seite 43
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Dicke Luft, Lärm und Verkehr
belasten die Stadt Zürich Seite 13
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Trends der nächsten Jahre Seite 19

Aufpflästerungen – eine lärmige
Verkehrsberuhigung Seite 21

Wer will morgen welchen Wald? Seite 23

Wald als Hoch-
und Grundwasserschutz Seite 27

Zweite Chance für Hochmoore Seite 31

Terrainveränderungen
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Abwasserplanung über
die Grenzen hinweg Seite 37
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das wird teuer Seite 39
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Das Auto – liebstes Kind der Zürcher Seite 15

Autobahnen beruhigen geht
in die 2. Runde Seite 19

Wie sich der Jahrhundertsommer auf
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«Chäferfäscht» im Zürcher Wald Seite 27
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Einen alten Schatz behüten Seite 31
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Lokale Agenda 21:
Wie steht's im Kanton Zürich Seite 17

Flugzeugabgase:
Was kommt von oben runter? Seite 21

DECT - und WLAN-Installationen:
Wie hoch ist die Strahlung? Seite 27

Auch laut Baustellen können
lärmarm sein Seite 31

Freizeitparadies Wald –
nur die einen freut's Seite 33

Verkehr und Siedlungsentwicklung
greifen ineinander Seite 37

Boden komplett oder teilweise
neu aufbauen Seite 39

Anruf genügt – Im Einsatz für
den Gewässerschutzdienst Seite 41

Haus gebaut – Fische tot... Seite 43

Altlasten – ein lösbares Problem Seite 45

Bauen auf belasteten Standorten Seite 51
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fördern Seite 9

Aus Bauschutt wird Beton Seite 11

Mischabbruch sinnvoll bei
Neubauten einsetzen Seite 13

Nachhaltigkeitsbericht:
Das Unmessbare messen Seite 17

Hoch effiziente Haushaltsgeräte
lohnen sich Seite 21

Klimaanlagen – viel Kühlung
mit wenig Strom Seite 23

Baustellen: Bevölkerung dringend
vor Dieselruss schützen Seite 25

Lärminformationssystem: Strassen
und Schiessanlagen per Mausklick Seite 27

GIS: Effizientes, raumbezogenes
Managementinstrument Seite 29

Wenn Bäche statt Wälder grünen Seite 31

Pestizide: Wie, warum, wann nicht? Seite 33

Pflanzenschutzmittel belasten
Gewässer Seite 37

Gewässer in Vernetzungsprojekten Seite 41
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2004 erneut tiefere Abfallgebühren Seite 47
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Revitalisierung der Thur:
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20 Jahre 
Umweltschutzgesetz (USG)
 

– Erfahrungen
– Einsichten
– Ausblicke

N
r. 

41
Ju

li 
20

05
UM

W
EL

TP
RA

XI
S

Z
Ü

R
C

H
E

R

Umweltinformation
Kanton Zürich

Abklären
Asbestverdacht und belastete Standorte

Einsparen
Geld und Energie

Aufgleisen
Nachhaltige Entwicklung

N
r. 

42
O

kt
o

b
er

 2
00

5
UM

W
EL

TP
RA

XI
S

Z
Ü

R
C

H
E

R

Umweltinformation
Kanton Zürich

Orientieren
Nachhaltigkeitskompass und innovative Fahrzeuge

Aktualisieren
Neuer Vollzug Betriebe und Revision PBG

Dokumentieren
Umweltberichte und Umwelteinstellungen 

N
r. 

43
D

ez
em

b
er

 2
00

5
UM

W
EL

TP
RA

XI
S

Z
Ü

R
C

H
E

R

Umweltinformation
Kanton Zürich

Kontrollieren
Freisetzungsversuch in Lindau abgeschlossen

Reduzieren
Baulärm kleiner Baustellen

Limitieren
Vision Energie 2050: Nur noch ein Sechstel CO2

Respektieren
Bauen nur bis zum Waldabstand

N
r. 

44
A

p
ri

l 2
00

6
UM

W
EL

TP
RA

XI
S

Z
Ü

R
C

H
E

R

Umweltinformation
Kanton Zürich

Eindämmen
Neophyten: Gebietsfremde Problempflanzen und deren Folgeschäden

Umsteigen
Gerätebenzin schont Gesundheit und Umwelt

Investieren
Der Einsatz für Landschaftsentwicklungskonzepte lohnt sich

Umweltinformation
Kanton Zürich

N
r. 

40
  M

är
z 

20
05

UM
W

EL
TP

RA
XI

S
Z

Ü
R

C
H

E
R

Artikeltitel

N
r. 

45
  J

u
li 

20
06

UM
W

EL
TP

RA
XI

S
Z

Ü
R

C
H

E
R

Umweltinformation
Kanton Zürich

Konflikt entschärfen
Rechtssicherheit dank konsequentem Vollzug der NIS-Verordnung

Sauber Umsteigen
Mit sauberen Nutzfahrzeugen Ozon und Feinstaub zu Leibe rücken

Schlau Beschaffen
Energieeffiziente Bürogeräte sparen mehr Strom als gedacht

N
r. 

46
O

kt
o

b
er

 2
00

6
UM

W
EL

TP
RA

XI
S

Z
Ü

R
C

H
E

R

Umweltinformation
Kanton Zürich

Hochwasservorsorge
Durch gutes Management, Gefahrenkarten und Sanierungen

Energieversorgung
Reichen die erneuerbaren Energiequellen aus?

Abfallentsorgung
Schlau und kosteneffizient wiederverwerten

N
r. 

47
D

ez
em

b
er

 2
00

6
UM

W
EL

TP
RA

XI
S

Z
Ü

R
C

H
E

R

Umweltinformation
Kanton Zürich

Abfall-Finanzierung
Welchen Spielraum haben die Gemeinden?

Altlasten-Sanierung
Wer trägt die Kosten?

Feinstaub-Reduzierung
Was tun Bund und Kanton für gute Luft?

N
r. 

48
A

p
ri

l 2
00

7

Umweltinformation
Kanton Zürich

Vorsorgen
Umweltschutz auf der Baustelle

Verwertern
Vom Abfall zur Ressourcenwirtschaft

Verteilen
Kosten für Altlasten

Verbinden
Nachhaltige Entwicklung trifft New Public Management

Umweltinformation
Kanton Zürich

N
r. 

40
  M

är
z 

20
05

U
M
W
EL

T
PR

A
X
IS

Z
Ü

R
C

H
E

R

Artikeltitel

N
r. 

50
  O

kt
o

b
er

 2
00

7

Umweltinformation
Kanton Zürich

Brandereignisse
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Jubiläumsausgabe
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umfangreichere Bewilligungen, der Traum 
von einer dichten grünen Stadt oder wie 
die Bevölkerung partizipativ eingebunden 
werden kann. Sie heben hervor, wie zen-
tral die Rolle der Gemeinden für eine 
nachhaltige Entwicklung ist und dass sie 
Unterstützung benötigen, um diese Rolle 
wahrnehmen zu können. Die Umweltge-
setzgebung ist eben nicht automatisch 
mit Leben gefüllt, erst die Umsetzung in 
die Praxis kann mit konkreten Massnah-
men Änderungen bewirken. Zugrunde 
liegt dem eine komplexe Balance Bund-
Kanton-Gemeinde.

Noch anzupacken!
Vieles muss dringend angepackt werden. 
Allen voran besteht grosser Handlungs-
bedarf bei den Themen Biodiversität und 
Klimawandel. Die Ablehnung des CO2-
Gesetzes am 13. Juni illustriert aber, wie 
abhängig die Bewältigung grosser Her-
ausforderungen von den notwendigen
gesellschaftlichen und politischen Pro-
zessen ist. Diese können trotz Dringlich-
keit nicht beliebig beschleunigt werden, 
das zeigt ein Blick auf die Entwicklung 
des Umweltrechts (Artikel Seite 9). Be- 
sonders beim Klimaschutz stellt sich nun 
die Frage, wie weiter?

 

Gestern undenkbar – heute  
selbstverständlich
Bei allem, was noch zu tun ist, darf nicht 
vergessen gehen: Wir haben auch schon 
vieles erreicht, auch manches, das 1994 
zum Zeitpunkt der ersten ZUP nicht vor-
stellbar gewesen wäre und heute selbst-
verständlich scheint: Ressourcenkreis-
läufe werden immer besser geschlossen. 
Nicht nur Glas, Metall und Papier werden 
heute recycliert – auch Bauabfälle und 
Asphalt, die Rede ist sogar davon, Phos-
phat aus Abwasser zurückzugewinnen. 
Neue Instrumente kommen zur Anwen-
dung, beispielsweise Massnahmenpläne, 
die konkrete Ziele setzen, was ermöglicht 
zu kontrollieren, ob die definierten Mass-
nahmen erfolgreich waren oder ange-
passt werden müssen.
Wurde in den 80ern noch wenig energie-
bewusst gehandelt und gebaut, gibt es 
heute Energieetiketten, Energienachwei-
se und Fördermittel für Sanierungen so-
wie alternative Energien. In der Raum-
planung entwickelte sich ein neues 
Bewusstsein, ein Blick auf ganz unter-
schiedliche Qualitäten von Räumen. Bei 
den einen ist eine Verdichtung erwünscht 
und notwendig, andere dagegen sollen 
geschützt werden. 

Vieles ändert sich,  
Wichtiges bleibt 
Auch zuvor unterschätzte Probleme wur-
den erkannt und angegangen. Wer 
sprach in den 90ern schon von Radon, 
Neobiota oder Fischtreppen? Die Verän-
derung der Themen und Entwicklungen 
spiegelt sich in den bisherigen 99 Ausga-
ben der ZUP. 
Was aber über 100 Ausgaben gleichge-
blieben ist, ist das Engagement vieler 
Personen. Die ZUP ist nur möglich dank 
den Autorinnen und Autoren, dem Redak- 
tionsteam, den Layoutern und natürlich 
vielen Ungenannten, die im Hintergrund 
beteiligt sind. Ihnen gebührt grosser 
Dank!
Gemeinsam kann man vieles schaffen. 
Um die anstehenden Herausforderungen 
im Umweltschutz zu lösen, braucht es 
darum das Engagement aller. Jeder und 
jede muss dafür Verantwortung überneh-
men.

 

Die Redaktorin blickt zurück

Seit 1999 bin ich für die ZUP verantwort-
lich. Bei meiner ersten ZUP Nr. 17 hätte 
ich mir nicht träumen lassen, dass ich die 
Ausgabe 100 als Redaktorin mitgestalten 
würde. Beim Blick zurück ist für mich 
kaum mehr vorstellbar, dass die Umwelt-
fachverwaltung damals noch unüber-
sichtlich auf verschiedene Direktionen
und viele Stellen verteilt war, dass es 
nicht lange nach meinem Eintritt zu einem 
kantonsweiten und umfassenden Sanie-
rungsprogramm kam und dass bei einer 

 

späteren Umstrukturierung die meisten 
Umweltbereiche in der Baudirektion zu-
sammengefasst wurden.

Fundstücke und Orientierung
Die ZUP hat sich in diesen Jahren äusser-
lich gewandelt und neuen Sehgewohn-
heiten angepasst. Alle Artikel können un-
terdessen aus unserem Artikel�nder
(www.zh.ch/umweltpraxis) heruntergela-
den werden, die ZUP wird aber auch ge-
druckt. Ich persönlich schätze nach wie 
vor gedruckte Medien, lese sie gründli-
cher, reisse eine Seite heraus und lege sie 
ab oder gebe sie weiter. Oft stosse ich so 
beim Durchblättern auf spannende Infor-
mationen, nach denen ich nicht gezielt 
gesucht hätte. 
100 ZUP fassen 30 Jahre Umweltschutz 
zusammen, ordnen verlässlich für uns 
ein. Das ist wertvoll, auch weil wir nicht 
erst lange googeln und uns in der Infor-
mationsschwemme orientieren müssen. 
100 ist eine grosse Zahl. Ein Jubiläum. 
Das sollen wir feiern – und dann, ohne Ka-
ter, mit Schwung und Zielstrebigkeit die 
nächsten Herausforderungen angehen. 
Als Biologin bin ich immer wieder er-
staunt, mit welchen Strategien alle Lebe-

 

wesen gedeihen und sich wandelnden 
Gegebenheiten anpassen. Heute drohen 
aber Kipppunkte, an denen Werte unwie-
derbringlich verloren gehen werden: aus-
gelöschte Arten, geschmolzene Glet-
scher, zerstörte Bodenstruktur etc. Drin-
gender Handlungsbedarf also! 

Wie weiter? Und für wen?
So wünsche ich mir für die nächsten Jahr-
zehnte Verständnis und Wertschätzung 
für die komplexen Netzwerke unserer 
Welt, dass wir die Vielfalt der Arten be-
wahren, dass wir nachhaltig leben können 
in wohnlichen, (energie)autarken Städten 
und Gemeinden ohne gesundheitsschäd-
liche Lärm-, Hitze- und Schadstoffbelas-
tung, dafür durchgrünt, mit eigenen Iden-
titäten und mit durchdachter Mobilität.
Meine Motivation ist auch bei meiner  
84. ZUP noch gross. Ich habe immer 
wieder spannende Begegnungen, erhalte 
tolle Rückmeldungen, habe das Gefühl, 
zusammen mit allen an der ZUP Beteilig-
ten etwas zu bewirken – einen Dienst an 
unseren «Kunden». Und zu diesen gehö-
ren neben Gemeinden, Büros und Um-
weltinteressierten für mich irgendwie 
auch die «Umwelt» selbst.

www.zh.ch/umweltpraxis
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Umweltinformation
Kanton Zürich

Landschaftspflege
Wird sie in Zukunft ein Betriebszweig vieler Bauern?

Stöberecken
Nicht mehr Gebrauchtes erhält Chance auf ein zweites Leben

Umweltschutz auf der Baustelle
Nichts geht ohne die Kontrolle vor Ort – durch die Gemeinde
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Umweltinformation
Kanton Zürich

Auf Nachhaltigkeit bauen
Stäfa, Bubikon und Illnau-Effretikon stellen ihre Lokale Agenda 21 vor

Bauen oder nicht bauen?
Raumbeobachtung, Bauzonenverbrauch und Verdichtung

Baustellen kontrollieren
Warum? Wer? Und wie es geht
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Umweltinformation
Kanton Zürich

Der Energie
ein Gesicht geben
Wie wir bauen, was wir fördern

Wie wir uns versorgen, und wie ausrüsten

Wie wir uns verhalten und fortbewegen
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Umweltinformation
Kanton Zürich
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Umweltinformation
Kanton Zürich

Abfall war einmal
Altautos, Altmetall, Grüngut und Bahnschwellen

Hochwasser bändigen
Mit Gefahrenkarten künftigen Schäden vorbeugen

Flughafen entwässern
Enteiserabwasser gekonnt behandeln

Archäologische Zonen
Prospektieren, ausgraben, bewahren
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Umweltinformation
Kanton Zürich

Umweltbildung
Selber probieren geht über studieren

Hochwasserrückhaltebecken
Wie der Schutz vor dem Tag x funktioniert

Umweltsurvey
Was die Bevölkerung zum Umweltschutz meint

Feinstaub
Wieso es letztes Weihnachten keinen Smog gab
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Umweltinformation
Kanton Zürich

Beschallen und beleuchten
Der Spass kann die Gesundheit gefährden

Schlau bauen
Der Weg zum energiebewusst Planen und Modernisieren

Ökologisch wirtschaften
Die kantonale Verwaltung soll Vorbild sein

N
r. 

57
  J

u
li 

20
09

Umweltinformation
Kanton Zürich

Schlau unterwegs sein
Auswertung Mikrozensus und Mobilität an der Schule

Umweltverträglich drucken
Energie sparen, dann erst kompensieren

Natur bewahren und revitalisieren
Einmaliger Naturkorridor Reppisch
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Umweltinformation
Kanton Zürich

Seegrund säubern
Sanierung mitten im Trinkwasserreservoir

Wert des Waldes ermitteln
Was ist die beste Bewirtschaftungsform?

Vor Neophyten schützen
Massnahmenplan gegen invasive, gebietsfremde Pflanzen und Tiere
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Umweltinformation
Kanton Zürich

Nachhaltig bauen
Umsetzung bei öffentlichen Bauten

Nachhaltig sanieren
Erfahrung der Gemeinde Erlenbach mit alten Deponien

Nachhaltig beschaffen
Standard-Papiere und-Drucker helfen sparen
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Umweltinformation
Kanton Zürich

Bessere Luft atmen
Der neue Massnahmenplan gegen krankmachende Luftbelastung 

Am richtigen Ort bauen
Interview mit dem neuen Kantonsplaner Wilhelm Natrup

Gemeinden nachhaltig führen
Fünf Gemeinden berichten 

Mit Leserumfrage Zu�rcher Umweltpraxis Nr. 61  Juli 2010

Am richtigen Ort wohnen
Mittels GIS-Browser über den künftigen Wohnort informieren 

Richtig hinschauen
Jugendliche als Umweltdetektive unterwegs

Richtig produzieren
Cleaner Production als Weg zum ökologisch Wirtschaften

Kanton Zürich
Baudirektion

Zürcher UmweltPraxis Nr. 62  Oktober 2010

Chancen für die Biodiversität
im Kanton Zürich
Worum es bei der Artenvielfalt  geht

Wer alles wie zur Biodiversität beiträgt

Wo Zürcher Gemeinden ihre Hotspots sehen

Kanton Zürich
Baudirektion

Zürcher UmweltPraxis Nr. 63  Dezember 2010/Januar 2011

Wertvolle Grünräume planen
Themenschwerpunkt: Planerische Möglichkeiten und konkrete Beispiele 

Kernzonen sinnvoll verdichten
Vorgehen, Abwägung und gelungene Beispiele

Mikroverunreinigungen verhindern
Überwachung und Massnahmen

Kanton Zürich
Baudirektion

Zürcher UmweltPraxis Nr. 64  April 2011

Gubristtunnel
Luftemissionen unter realen Bedingungen messen 

Flughafen-Grounding
Gute Luft in Zürich dank Vulkanausbruch in Island?

Durchmesserlinie
Die Umwelt dank Baubegleitung bei grossen Bauvorhaben schützen

Kanton Zürich
Baudirektion

Zürcher UmweltPraxis Nr. 65  Juli 2011

Wie weiter mit der Energieversorgung?
Interview zu Potenzialen, Interessenskonflikten und dem «Smart Grid»

Was hilft gegen Radon?
Einfache Massnahmen zum Senken der persönlichen Strahlenbelastung

Was ist eigentlich Nano?
Überblick über den heutigen Stand, Risiken und Chancen

Kanton Zürich
Baudirektion

Zürcher UmweltPraxis Nr. 66  Oktober 2011 17. Jahrgang

Wieso Wald nicht einfach Wald ist
Waldpflege, Waldnutzung und was dem Wald Mühe macht

Wie die Siedlung von morgen aussieht
Energieeffizient und verdichtet – willkommen im Urban Village

Kleine Autos im Aufwind
Setzt sich die neue Bescheidenheit in die Zukunft fort?

Kanton Zürich
Baudirektion

Zürcher UmweltPraxis Nr. 67  Dezember 2011 18. Jahrgang

Sauberes Trinkwasser
Effiziente Wasserversorgung, Kampf gegen den Giftzwerg, neue Methoden des Unterhalts

Verstreuter Abfall
Was Littering die Gemeinden kostet

Wegweiser durch den Umweltdschungel
Vollzugsschlüssel Umweltschutz für die Zürcher Gemeinden

Kanton Zürich
Baudirektion

Zürcher UmweltPraxis Nr. 68  April 2012 19. Jahrgang

Klimaanalyse
Stadtklimagerechtes Planen und Bauen

Strassensicherheit
Streusalzeinsatz - im Zweifelsfall für die Verkehrssicherheit

Geothermie
Heizen mit Wärme aus dem Untergrund

Kanton Zürich
Baudirektion

Zürcher UmweltPraxis Nr. 69  Juli 2012 19. Jahrgang

Bäume am Strassenrand
Warum sie manchmal weg müssen

Veranstaltungen im Wald
Was geht und was nicht geht

Lärmschutzwände
Gibt es siedlungsverträgliche Lärmschutzwände?

Kanton Zürich
Baudirektion

Zürcher UmweltPraxis Nr. 70  Oktober 2012 19. Jahrgang

Vorbildlich Festen
Abfallberge und Immissionen bei Veranstaltungen vermeiden

Vorbildlich Beleuchten
LED an Gemeindestrassen und Kantonsstrassen

Vorbildlich Wohnqualität fördern
Schallschutz und Haustechnik systematisch abstimmen

Kanton Zürich
Baudirektion

ZUP Nr. 71  Januar 2013

Wachstum bewältigen, 
Qualitäten bewahren
Wohin der Kanton Zürich bei der Raumentwicklung steuert

Was zu planen, was zu schützen und was nachhaltig zu entwickeln ist

Wie Zürcher Gemeinden den kantonalen Richtplan beurteilen

Kanton Zürich
Baudirektion

ZUP Nr. 72  April 2013
20. Jahrgang

Wie klingt die Stadt?
Bewusste Klanggestaltung auch an lärmigeren Orten

Luftschadstoffe verschwinden nicht von selbst
Was man aus 40 Jahren Luftreinhaltung lernen kann

Altlastenprobleme zielgerichtet angehen
20 Jahre Sektion Altlasten: Verdachtsflächen, belastete Standorte, Sanierung

Kanton Zürich
Baudirektion

ZUP Nr. 73  Juni 2013
20. Jahrgang

Mit der App in den Wald
Virtuelle Welt ergänzt Erlebnis mit allen Sinnen

Natur in der Stadt
Mehr Vielfalt in Kulturlandschaft und Siedlung

Littering an den Strassen
Vernetzt vorgehen gegen achtloses Wegwerfen

Glas in den Container
Chancen und Tücken eines fast perfekten Stoffkreislaufs

Kanton Zürich
Baudirektion

ZUP Nr. 74  Oktober 2013
20. Jahrgang

Luftverschmutzung
Hohe Kosten trotz weniger Schadstoffen

Leben ohne Auto
Im Kanton Zürich keine Seltenheit

Innenraumbelastung
Wohnen und arbeiten in gutem Raumklima

Kanton Zürich
Baudirektion

Kanton Zürich
Baudirektion

Luft 

Zürich:  
Flankierende 
Massnahmen 
zur West-
umfahrung
7

Luft

Knonauer Amt: 
Luftqualität 
nach vier Jahre 
A4
11

Innenraumbelastung 

Schimmel, Lärm 
und Lüftungs-
anlagen
21

Zürcher Umweltpraxis
Januar 2014

ZUP
75

Kanton Zürich
Baudirektion

Wasser 

Gewässerraum 
und Revitali-
sierungen 
für lebendige 
Gewässer
13, 15, 19

Wasserversorgung

Die Anlagen
sind im Schuss,
die Finanzen 
im Lot!
9

Energie 

Sinkende 
Energie-
kennzahlen
7

Zürcher Umweltpraxis
April 2014

ZUP
76

Kanton Zürich
Baudirektion

Luft 

Autoabgase  
real viel höher 
als auf dem 
Prüfstand
13, 15, 19

Umweltdaten 

Mit den Kindern 
kommen  
die Autos
7

Nachhaltig Beschaffen

Kanton  
beschafft Papier 
und Holz  
urwaldfreundlich
29

Zürcher Umweltpraxis
Juli 2014

ZUP
77

Kanton Zürich
Baudirektion

Papier

Umweltverträglich 
Drucken
5 

Raum/Landschaft 

Limmatuferweg 
im Agglopark
15

Naturgefahren 

Risikokarte  
Hochwasser  
zeigt Gefahren
21

Zürcher Umweltpraxis
Oktober 2014

ZUP
78

Kanton Zürich
Baudirektion

Umgebungsgrün

Naturnähe hat  
viele Vorteile
7 

Umweltrecht 

Der Umweltschutz im 
Baubewilligungsverfahren
17

Konsum 

Umweltauswirkungen  
des Konsums
25

Zürcher Umweltpraxis
Januar 2015

ZUP
79

Kanton Zürich
Baudirektion

Direktzahlungen

Landwirte schaffen  
Landschaftsqualität
27 

Innenentwicklung 

Kulturwandel hin zur  
qualitätsvollen Verdich-
tung
19

Neues Wassergesetz 

Umgang mit dem  
Zürcher Wasser
5

Zürcher Umweltpraxis
April 2015

ZUP
80

Kanton Zürich
Baudirektion

Konsum

Zürich isst  
umweltfreundlich
29 

Abfallwirtschaft 

Mit Urban Mining  
auf Erfolgskurs
13

Amphibien 

Aus Kläranlagen und 
Schächten retten
9

Zürcher Umweltpraxis
Juli 2015

ZUP
81

Kanton Zürich
Baudirektion

Boden

Rekultivierte Böden  
nützen der Landwirtschaft
13 

Naturschutz 

Lesen Sie die 
 Packungsbeilage!
11

Lärmschutz

Solaranlage auf
Lärmschutzwand
5

Zürcher Umweltpraxis
Oktober 2015

ZUP
82

Kanton Zürich
Baudirektion

Schwerpunkt Umwelt & Unternehmen

Betriebe ressourcen-  
und energieeffizient führen
13 

Verkehr 

Lärmarme  
Strassenbeläge
31

Schutzverordnung Sihlwald

Revision nutzt Natur  
und Besuchern 
35

Zürcher Umweltpraxis
Januar 2016

ZUP
83

Kanton Zürich
Baudirektion

Zürcher Luftqualität

Wie stehts um die Luft?  
Was kann man tun?
9 –16 

Naturbildung 

Abendspaziergänge & Co:  
Für Natur vor der Haustüre 
sensibilisieren
17– 24

Fledermäuse im Baudenkmal

Die Abendsegler gemeinsam 
schützen 
31– 32

Zürcher Umweltpraxis
April 2016

ZUP
84

Kanton Zürich
Baudirektion

Nachhaltig Bauen 

Dichter werden, 
Boden schonen
9, 13, 31

Wald

Was fünf Jahre Wald-
entwicklungsplan gebracht haben 
23, 27 

Motorisierung & Mobilitätsmanagement

Hat das neue Verkehrs-
abgaben gesetz gewirkt?
35, 39 

Zürcher Umweltpraxis
Juli 2016

ZUP
85

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

Verträglicher Verkehr

Umweltauswirkungen  
der Limmattalbahn
Seite 5
 
Gesäubertes Dreckwasser

Strassenabwasser reinigen dank 
schilfbewachsener Sand�lter
Seite 13
 
Interview mit Amtschef Rolf Gerber

Zwei Jahrzehnte Herr über  
den Zürcher Grünraum
Seite 23

ZUP
86

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

Raum/Landschaft

Wo verläuft eigentlich  
die Waldgrenze?
Seite 25
 
Wald

Invasive Wucherp�anze stoppen
Seite 27
 
Lärm/GIS

Geodaten liefern Überblick über 
Lärm
Seiten 15, 17 und 20

ZUP
87

Zürcher Umweltpraxis
April 2017

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

Konsum

Bewusst genussvoll  
konsumieren
Seite 25 und 27
 
Konsum

Foodwaste vermeiden
Seite 23
 
Luft/Verkehr

Live-Messungen zeigen,  
wie bei Dieseln getrickst wurde
Seiten 5

ZUP
88

Zürcher Umweltpraxis
Juli 2017

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

Luft

Der Himmel ist nicht  
von alleine blau
Seite 5
 
Verkehr

Emissionsskandal und alternative 
Fahrzeugantriebe bei der Kapo
Seiten 9 und 11
 
Umweltrecht

Was beim Bauen, bei  
temporären Veranstaltungen  
und im Gewässerraum gilt
Seiten 17, 19, 21 und 23

ZUP
89

Zürcher Umweltpraxis
November 2017

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

Massnahmen und Entschädigungen

Vorgehen  
bei Biberproblemen
Seite 19
 
Hochwasser und Revitalisierungen

Zürich ist mit einem  
blauen Auge davon gekommen
Seite 15
 
Verkehr

Luft, Lärm, und Mobilität  
der Zukunft
Seite 5, 7, 9, 13

ZUP
90

Zürcher Umweltpraxis
April 2018

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

Leben mit den Auswirkungen des Klimawandels

Die Hitze hält Einzug,  
die Fichte sagt adieu
Seiten 5, 9, 13, 15, 17
 
Künftige Herausforderungen der Abfallwirtschaft

Der alte und der neue Chef  
reden über Güsel & Co
Seite 21
 
Abenteuer Neobiota

Globi besucht die Neobiota,  
im Reppischtal werden sie bekämpft
Seiten 29, 31

ZUP
91

Zürcher Umweltpraxis
Juli 2018

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

Familiengärten

Gärtnern ohne Gift  
dank Tipps und Tricks
Seite 35
 
Bauen und Raumplanung

Freiräume machen 
Siedlungen lebenswert
Seite 13
 
Zustand Wasser und Gewässer

Mikroverunreinigungen, Klima  
und Bevölkerungsdruck belasten
Seite 31

ZUP
92

Zürcher Umweltpraxis
Dezember 2018

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

Laute Einzelfahrzeuge

Das Fahrverhalten 
bestimmt den Lärmpegel
Seite 5
 
Grosse städtebauliche Chancen

Lärmschutz im
Architekturwettbewerb
Seite 9 
 

Sacha Peter schaut zurück auf 20 Jahre Raumentwicklung in Zürich

In der Raumplanung ist heute 
alles anders
Seite 15

ZUP
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Zürcher Umweltpraxis
April 2019

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

Schwerpunkt: 
Trockensommer 2018
 

Naturschutz und Landwirtschaft

Wetterextreme stellen  
vor die Existenzfrage
 
Wasser und Fischerei

Wieviel Wasser ist zu wenig? 
 

Wald

Trockenheit hilft Schädlingen  
und erhöht die Waldbrandgefahr

ZUP
94

Zürcher Umweltpraxis
Juli 2019

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

ZUP
95

Zürcher Umweltpraxis
Dezember 2019

Wasser / Abfall

Belastete Seestandorte 
�nden
Seite 5 und 9
 
Wald

Waldschäden nach Stürmen 
bewältigen
Seite 21 
 

Verkehr / Naturschutz

Landschaftsverbindungen 
wiederherstellen
Seite 25 und 29

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

ZUP
96

Zürcher Umweltpraxis
April 2020

Energie / Bauen

Photovoltaik –  
wo sie steht
Seite 9
 
Bauen

Nachhaltigkeit prägt Baukultur
Seite 15 
 

Lärm / Bauen

Gut geplante Tiefgaragen  
minimieren den Lärm 
Seite 5

Zürcher Umweltpraxis
Monat 2016

Kanton Zürich
Baudirektion

ZUP
97

Zürcher Umweltpraxis
Juli 2020

Schwerpunkt Klima
Klimaanpassung durch Mindern der Hitze

Dachbegrünung, Beschattung
und Regenwassermanagement

Klimafolgen

Volkswirtschaftliche Effekte der Hitze

Klimaschutz durch Vermeiden von CO2

Alternative Antriebe, Energieförderung 
und Kunststoffrecycling

Kanton Zürich 
Baudirektion

ZUP 

Mobilität

Ökobilanz der verschiedenen
Verkehrsteilnehmer
Schwerpunkt Ressourcenef�zienz

Ressourcen ef�zient in Hochbau
und Betrieben einsetzen
Raumplanung

Chance Uetikon: Ein Dorf kommt
an den See

Zürcher Umweltpraxis  
und Raumentwicklung

November 2020
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Kanton Zürich 
Baudirektion

ZUP 

Naturschutz

Amphibien mobil:  
ein Weg voller Hindernisse
Gemeindeübergreifende Planung

Oberglatt, Niederglatt  
und Niederhasli werden ein Raum
Negative CO2-Emissionen

Wie CO2 wieder aus der Atmosphäre 
kommt, zum Beispiel in der KVA Linth

Zürcher Umweltpraxis  
und Raumentwicklung

April 2021
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	100 Mal ZUP– wo wir heute im Umweltschutz stehen



